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ANGEDACHT 

„Friede auf Erden!“ – diesen Wunsch der Engel in der Weih-
nachtsgeschichte höre ich in diesem Jahr noch einmal eindringli-
cher als in anderen Jahren. Vielleicht geht es Ihnen ja auch so. 
Es hat zwar auch in anderen Jahren immer Unfrieden gegeben – 
in Familien, zwischen verschiedenen Völkern verschiedenen 
Gruppierungen in einem Land oder auch zwischen Religionen 
und manchmal auch in einem selbst – aber in diesem Jahr habe 
ich das Gefühl, statt dem Frieden wird der Unfriede größer. Die 
Kriege sind uns näher gekommen, Spaltung und Aggression in 
der Gesellschaft haben zugenommen. 
„Friede auf Erden!“ - das singen die Engel in der Heiligen Nacht 
bei den Hirten auf dem Feld. Plötzlich ist der Himmel erleuchtet. 
Ein Engel spricht zu den erschrockenen Männern: „Fürchtet 
euch nicht! Siehe ich verkündige euch große Freude, die allem 
Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland gebo-
ren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.“ Dann 
redet er über das Kind in Windeln im Stall in Bethlehem. Die 
Worte sind eine Predigt. So hat Martin Luther das einmal er-
klärt. Und er hat weiter gesagt: „Auf eine Predigt gehört ein 
fröhlicher Gesang.“ Der Gesang der Engel antwortet auf die En-
gelspredigt: „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei 
den Menschen seines Wohlgefallens.“ 
„Friede auf Erden!“ – das ist der Wunsch Gottes für die Men-
schen, für alle Menschen. Unser menschliches Handeln steht 
dem oft entgegen. Deshalb ist die Friedensbotschaft des Weih-
nachtsfestes auch jedes Jahr wieder unverzichtbar, um uns daran 
zu erinnern: Weil wir sind, wie wir sind, brauchen wir den Blick 
in den Stall von Bethlehem zur Tröstung, zur Ermutigung und 
Stärkung. Und auch für einen neuen 
Blick aufeinander. Wir sind alle von 
Gott geliebte Menschen, der andere 
genauso wie ich selber. Das Kind in 
der Krippe macht keinen Unterschied 
zwischen uns, sondern sieht uns alle 
liebevoll an.     

  ©Rike / pixelio.de 
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ANGEDACHT 

Mit dem Kind in der Krippe hat 
Gott seinen Wunsch nach Frieden 
noch einmal ganz deutlich ge-
macht. Dieses Kind wird später als 
Erwachsener sagen: „Selig sind die 
Friedenstifter, denn sie werden 
Gottes Kinder heißen.“ Und er wird 
zur Liebe rufen: Liebe zu denen, 
die einem nahe stehen, zu denen, 
die einem auf der Straße begegnen, 
aber genauso auch zu den Feinden. 
Ohne unser Mittun, ohne aufeinan-
der zugehen, wird es keinen Frie-
den geben. 
„Frieden auf Erden!“ – Die Engel 
werden es zu diesem Weihnachtsfest nicht so singen wie damals 
in der Heiligen Nacht auf den Hirtenfeldern in Bethlehem – bei 
offenem und hell erleuchtetem Himmel. Aber ihr Gesang ist in 
der Welt und die große Botschaft vom Frieden Gottes für alle 
Menschen. Wir können es machen wie die Hirten in Bethlehem: 
Hingehen und schauen und danach erzählen – vom Kind in der 
Krippe und der Friedensbotschaft Gottes. Oder besser noch: Das 
Lied vom Frieden selber singen und danach handeln. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes und friedliches 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr! 
Ihre Pfarrerin Grit Plößel 

 
Mitarbeiterdank 2024 
Am 28 Januar 2024 laden wir um 17.00 Uhr zu unserem Mitar-
beiterdankabend  ins Evang. Gemeindehaus Euerbach ein. Mit 
Ihrer Hilfe haben wir viel erreicht, darauf können wir stolz sein. 
Mit einem leckeren Essen möchten wir uns bei Ihnen für Ihren 
Einsatz in unserer Kirchengemeinde ganz herzlich bedanken.  
Pfr. Bauer und der Kirchenvorstand freut sich auf Ihr Kommen. 
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Aktion Brot für die Welt 

Wandel säen 
65. Aktion Brot für die Welt 
 

Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, wird von diesem 
Geist das ewige Leben ernten. Lasst uns daher nicht müde 
werden, das Rechte zu tun. Denn wenn die Zeit da ist, wer-
den wir die Ernte einbringen. Wir dürfen nur nicht vorher 
aufgeben. Solange wir also noch Zeit haben, wollen wir allen 
Menschen Gutes tun. (Galater 6,8b-10a, Übersetzung: Basis-
Bibel) 
 

Immer noch haben in dieser Welt Menschen Hunger. Beinahe 

jeder zehnte Mensch hat nicht genug zu essen. Mehr als jedes 

fünfte Kind ist nicht ausreichend entwickelt, weil ausgewogene 

Nahrung fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der Welt und auch 

die Klimakrise werfen teils gute Entwicklungen um Jahre zu-

rück.  

Damit Menschen sich weltweit mit ihren eigenen Mitteln und 

aus eigener Kraft versorgen können, braucht es Anpassung an 

die sich wandelnden Verhältnisse und mehr Gerechtigkeit. Die 

Partner von Brot für die Welt berichten uns von Menschen, de-

ren Geschichten Mut machen. Die Saat für den Wandel hat be-

reits begonnen. Lasst uns mit ihnen zusammen aussäen. Mit un-

serer Verbundenheit über Brot für die Welt und in unserem all-

täglichen Leben! 

Spendentütchen liegen dem Gemeindebrief bei. 
: Jörg  

Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00 
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Pfarrei „Oberes Werntal“ 

Seit einiger Zeit ist bekannt, dass die Kirchengemeinden 
Niederwerrn, Obbach und Euerbach zu einer Pfarrei zusam-
men geschlossen werden. Aufgrund der Tatsache, dass die 
Kirchengemeinden immer kleiner werden und die Landes-
kirche somit über weniger Geld verfügt, war diese Maßnah-
me notwendig. Außerdem werden in den nächsten Jahren 
durch die geburtenstarke Jahrgänge viele Pfarrer*innen das 
Rentenalter erreichen und es kommen nur wenige nach. 
Die verantwortlichen Personen haben es sich nicht leicht 
gemacht. Bei einigen Treffen der Kirchenvorstände, der 
Pfarrer*innen und des Dekans Herrn Bruckmann wurde 
überlegt, wie die Zusammenarbeit sinnvoll gestaltet werden 
kann.  
Inzwischen gibt es einen gemeinsamen Konfirmandenunter-
richt, den Pfarrerin Plößel aus Niederwerrn gestaltet. Pfar-
rerin Bandorf aus Obbach ist für die Verwaltung der drei 
Kirchengemeinden zuständig. Pfarrer Bauer übernimmt in 
Zukunft die Geburtstagsbesuche in den drei Gemeinden so-
wie die Gottesdienste in den Tagespflegen und in den Seni-
orenheimen. 
Ab 1. Advent gibt es nun auch einen gemeinsamen Gottes-
dienstplan der Pfarrei. Es wird weiterhin in jeder Kirchen-
gemeinde sonntags einen Gottesdienst geben, allerdings mit 
geänderten Uhrzeiten. Die Gottesdienstzeiten wechseln in 
jeder Gemeinde zwischen 9.30 Uhr und 11.00 Uhr und ei-
nem Abendgottesdienst. Bitte beachten Sie deshalb unseren 
Gottesdienstplan auf der Rückseite des Gemeindebriefes 
bzw. Mitteilungen im Gemeindeblatt und des Tagblattes. 
Gerne können Sie auch Gottesdienste und Veranstaltungen  
in den Nachbargemeinden besuchen.  
Sie sind überall herzlich willkommen! 
Es wird in Zukunft auch einen gemeinsamen Gemeinde-
brief, ein gemeinsames Logo und ein einheitliches Siegel 
geben. Freuen Sie sich auf die gemeinsame Zusammenar-
beit. 
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Gottesdienste an den Feiertagen 

 
 

          AN HEILIG ABEND 
        feiern wir um 14.00 Uhr  
  einen ökumenischen Familiengottesdienst 
   in der katholischen Kirche Geldersheim 

 
Gottesdienste am Heiligen Abend in Euerbach: 

 Um 16.00 Uhr 
feiern wir einen ökum. Familiengottesdienst  

mit Krippenspiel 
in der katholischen Kirche Euerbach. 

Um 18.00 Uhr laden wir zur Christvesper  
in die evang. Kirche ein. 

 
Am 1. Weihnachtsfeiertag laden wir um 11.00 Uhr zum Gottes-

dienst in die Evang. Kirche Euerbach ein. 
Am 2. Weihnachtsfeiertag findet um 9.30 Uhr ein Gottesdienst 
mit Abendmahl im Pflegeheim St. Martin in Geldersheim statt. 

 
Am Altjahresabend feiern wir um 18.30 Uhr Gottesdienst in der 
Evang. Kirche in Euerbach. 

 
Am Neujahrstag laden wir um 14.00 Uhr zu einer Andacht in die 
Evangelische Kirche nach Obbach ein. In Euerbach und Gel-
dersheim gibt es an diesem Tag keine Gottesdienste. 
 
An Epiphanias feiern wir um 11.00 Uhr Gottesdienst in der 
Evang. Kirche in Euerbach und am 7. Januar laden wir um 11.00 
Uhr zum Gottesdienst in die Evang. Kirche nach Obbach ein. 

 

Hausabendmahl 
Wenn Ihnen der Weg zur Kirche zu beschwerlich ist und Sie 
gerne ein Hausabendmahl feiern möchten, dann melden Sie sich 
bitte im Pfarramt Tel. 09726-1275, um einen Termin zu verein-
baren. 
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Ökum. Kirchenkaffee 

Ganz herzliche Einladung zu unserem ökum. adventlichen  
Kirchenkaffee am 2. Adventsonntag (10.12.) um 14.00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus Euerbach. Wir überlegen uns für Sie ein  
kleines Programm und freuen uns, Sie bei Kaffee und Kuchen 
begrüßen zu können.  
Um 17.00 Uhr gibt es dann ein 
musikalisches „Adventfenster“  
in den Euerbacher Kirchgaden. 
Der Posaunenchor lädt die Be-
sucher zum Mitsingen ein. Für 
Ihr leibliches Wohl ist bestens 
gesorgt. 
 
Weitere Termine zum ökum. Kirchenkaffee: 
13.12. Besuch der Kindergartenkinder. Anschließend 
 „Adventsingen“ mit Renate Käser und Team im kath. 
           Pfarrheim Euerbach 
10.01. im neuen Jahr heißen wir Sie mit einem Glas Sekt  
           herzlich willkommen und Pfarrer Bauer erklärt die  
           Bedeutung der Jahreslosung. 
24.01. „musikalisch durch die Passionszeit“ - Vorstellung von 
           Passionsliedern - Ref. Anne  
  Kupfer aus Niederwerrn 
 
Der Kirchenkaffee findet ökumenisch 
immer 14-tätgig, mittwochs von 14.00 - 
17.00 Uhr abwechselnd im Kath. Pfarr-
heim bzw. im Evang. Gemeindehaus in 
Euerbach statt. 
 
Auf Ihren Besuch freut sich das ökumenische Team.  
Neue Gäste sind ganz herzlich willkommen. 
 
Ganz Herzlichen Dank an die ehrenamtlichen Helfer für Ihren 
Einsatz und für die leckeren Kuchen, die sie immer unentgeltlich 
zur Verfügung stellen.  
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Aus Niederwerrn: 

Aus Obbach: 
Konzert am 3. Advent um 17 Uhr in der evang. Kirche in  Obbach  

Mit dem Ökum. Chor Obbach, dem Posaunenchor Euerbach/
Obbach, dem Flötenkreis Obbach. Instru-
mentalsolisten des Kammerorchester 
Schweinfurt und Erna Rauscher, Alt sowie 
Stefan Dittmann, Tenor. 

Wie die Hirten die Weihnacht erleben hören 
wir in Auszügen aus dem Weihnachtsoratori-
um von Joh. Seb. Bach. Stimmungsvolle Mu-
sik mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm erwartet die Zuhörer! 
__________________________________________________ 

Wir laden herzlich zum ersten Senioren-Nachmittag im neuen 
Jahr in Obbach ein am Dienstag, 9. Januar 2024, um 14 Uhr, 
im evangelischen Gemeindehaus. Frau Pfarrerin Plößel refe-
riert über die Bedeutung der Jahreslosung 2024. 

Kaffee und Kuchen sind für Sie vorbereitet!  
_________________________________________________ 

Ganz im Sinne der Ökumene machen wir uns die Worte von 
Papst Franziskus zu eigen: „Seien wir Menschen des Friedens 
in der Tat und im Gebet!“ 

Für den Frieden beten – jeden ersten Donnerstag im Monat um 
19 Uhr werden wir das in der Obbacher Kirche tun.  
Am 7. Dezember 23 und am 11. Januar 24. 

Über den Tellerrand geschaut 
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Geldersheimer Extra 

Eine Männergruppe / ein Männerstammtisch für Geldersheim / SW-
Bergl / Euerbach ? 
 
Es gibt Überlegungen, im Jahr 2024 eine Männergruppe ins Leben zu 
rufen. Es könnte eine Zusammenarbeit der beiden evangelischen Kir-
chengemeinden Geldersheim-Euerbach und Auferstehungskirche 
Schweinfurt/Bergl sein. 
 
Angedachte Eckdaten: alle 2 Wochen, Mittwochs, ab 19:30. 
Wechselnde Orte, z.B. Frühmesskapelle, aber auch im öffentlichen Le-
ben  wie Restaurant/Kneipe. 
 
Inhalt: 
Wir Männer reden über das, was uns bewegt und wie Gott unsere Le-
ben  bewegt. 
Stichworte: Männergruppe, Männerstammtisch, Männerarbeit. 
 
Kannst du dir vorstellen, dabei zu sein? Dann melde dich gern bei  
Joachim Rees: Joachim.Rees@posteo.de . 
Du findest die Idee gut, aber die Zeit passt nicht? Melde dich gern  
trotzdem, dann können wir dich mir anderen Vernetzen, denen es ähn-
lich geht. 
 
Wir freuen uns auf Dich! 
Joachim Rees, für die entstehende Männergruppe.  
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Diakonieverein 

 
Förderverein Diakonie e.V. Euerbach 
Der Verein erfüllt im Bereich der Evangelisch-Lutherischen Kirchenge-
meinde Euerbach die Aufgaben der Diakonie, dies geschieht insbesonde-
re durch die Förderung der Diakoniestation Schweinfurt-Land. Außer-
dem möchte der Verein gerne die vielfältige Arbeit der Diakonie bekann-
ter machen und bei Fragen hierzu Unterstützung anbieten: Altenhilfe mit 
häuslicher Krankenpflege, Pflege und Betreuung im Heim, Begleitung in 
Fragen der Lebensgestaltung im Älterwerden sowie die allgemeine und 
spezialisierte Lebensberatung und die offenen sozialen Dienste für Rat-
suchende, Kranke und Menschen in Not.  
Alle Mitglieder des Fördervereins Diakonie Euerbach werden bei Bedarf 
nach einem Pflegeplatz auf der Dringlichkeitsliste der Pflegeeinrichtun-
gen des Diakonischen Werkes Schweinfurt bevorzugt behandelt. Werden 
Sie also Mitglied beim Förderverein Diakonie Euerbach  und unterstüt-
zen Sie die Arbeit dieses Vereins. (Beitrittserklärungen im evang. Pfarr-
büro)! 
Der Förderverein Diakonie Euerbach freut sich über neu Mitglieder ist 
aber ebenso dankbar für eine einmalige Unterstützung:  
Wenn Sie gerne Spenden möchten dann überweisen Sie Ihre Spende bitte 
auf folgendes Konto. IBAN: DE38793501010008174286.  
 
Es gibt noch freie Plätze in der Tagespflege der Diakonie in Euerbach. 
Die Tagespflege ist von Montag bis Freitag von jeweils 8 bis 17 Uhr täg-
lich geöffnet. Ein eigener Fahrdienst ermöglicht den Transport am Mor-
gen und gegen Abend auch für Menschen mit Rollstuhl. Während des 
Tages werden die Gäste individuell betreut. Anfragen und Anmeldungen 
für die Tagespflege Euerbach sind möglich bei der Pflegedienstleitung 
Alla Klein unter TP-Euerbach@diakonie-schweinfurt.de oder telefonisch 
über 097269067830. 
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Posaunenchorprobe mit Anne Höfflin 

Der Advent rückt näher. Die Posaunenchöre Euerbach – Obbach und 
Niederwerrn trafen sich zu einer besonderen Probe mit Anne Höfflin 
vom Verband Evangelischer Posaunenchöre in Bayern. Motivierend, 
einfühlsam und mit anschaulichen Bildern entlockte die Posaunenchor-
Fachfrau den Bläserin-
nen und Bläsern be-
rührende und volle 
Töne ihrer Blechblas-
instrumente. Langsam 
baute sie in der zwei-
stündigen Probe die 
Musikstücke in den 
verschiedenen Stim-
men auf und setze sie 
schließlich zu einem 
eindrücklichen Klang 
zusammen. In der 
Pause gab es die Mög-
lichkeit für Kleinrepa-
raturen. Das ist ein 
Service des Posaunen-
chorverbands. 
So ein Workshop soll-
te einmal im Jahr statt-
finden! Das war die 
einhellige Meinung 
beim anschließenden 
gemeinsamen Pizzaes-
sen! Die Chöre ließen 
sich anstecken von der 
wertschätzenden, 
kompetenten und inspirierenden Art der Nürnberger Bläserin.  
Anne Höfflin lobte die gute Gemeinschaft und den Einsatz der Posau-
nenchormitglieder, die alles gaben und mit wunderbaren Tönen belohnt 
wurden. Die beiden Chorleiter Anne Kupfer und Johannes Krüger freu-
ten sich über dieses gemeinsame Musikerlebnis.  
Nun kann der Advent mit den verschiedenen Auftritten kommen! 
 
Text und Bildcollage: Renate Käser 
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Dieses und Jenes 

Kirchgeldbrief 
 
Vielen Dank für die Überweisung Ihres Kirchgeldes. 
Bis jetzt erhielten wir einen Betrag  von 3.700,00 € 
(Stand November 2023). 
Falls Sie Ihr Kirchgeld noch nicht bezahlt haben, kön-
nen Sie das bis zum 31.12.2023 tun. 
Das Kirchgeld verbleibt komplett in unserer Kirchen-
gemeinde. 
_____________________________________________________ 

 
Herzlichen Dank an Familie Sigrid Spiegel, die 
uns ihre wunderschöne Nordmanntanne als 
Christbaum für die Kirche in diesem Jahr zur Ver-
fügung stellen. 
 
 

 
Ebenfalls ganz herzlichen 
Dank an Herrn Baum, der 
für unsere Kirchengemein-
de einen neuen Advents-
kranzständer angefertigt 
hat.  
 
 

Ganz herzlichen Dank an die Kaffee-
rösterei Wehner,  die den Kaffee zu 
all unseren kirchlichen Veranstaltun-
gen kostenlos zur Verfügung stellt.  
Die verwendeten Kaffeebohnen  
Kommen aus „fairem Handel“ und 
kontrolliert „ökologischen Landbau“.  
Die schonende Röstung sorgt für die gute Bekömmlichkeit. 
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Mutter-Kind-Spiel-
gruppe 

Jungbläser 

 

Ökumenisches  
Frauenfrühstück 

Donnerstags, 9.00 - 10.30 Uhr, 

im Kindergarten.  

Kontakt: Serena Beller, 

Tel 09726/907070 

Jeden ersten Dienstag im 

Monat von 9.00 Uhr bis 11.15 

Uhr im Schützengarten 

Geldersheim. Die Themen 

werden von Fall zu Fall bekannt 

gegeben. 

Kontakt:: Jutta Huppmann Tel. 

Für alle Grundschulkinder mo-

natlich, dienstags, um 15.30 

Uhr, im evangelischen Gemein-

dezentrum.  

Kontakt:  

Christine Hofmann (909852) 

Karin Obergruber 907246 

Der Posaunenchor trifft sich zur 

Probe immer am Dienstag, um 

19.00 Uhr, im evang. 

Gemeindesaal Euerbach. 

Kontakt: Johannes Krüger, Tel. 

09726/3618. 

Die Jungbläsergruppe übt im-

mer montags, um 18.00 Uhr, im 

Gemeindehaus Obbach. 

Kontakt: Johannes Krüger, Tel. 

09726/ 3618.  

 
 Herzliche Einladung zu unse-

ren regelmäßigen Veranstal-
tungen der verschiedenen 
Gruppen und Kreise. 

Mittwochs, 9.00 Uhr bis 11.00  Uhr, 
im evang. Gemeindehaus Eu. 
Kontakt: Petra Vay Tel. 09726/3631 

Die Kinder mit Ihren Eltern treffen 
sich immer mittwochs von  
9.30 Uhr-11.30 Uhr im Feuerwehr-
haus Gdh. Kontakt: Sabrina Rees 
Tel. 0170-7422074 

Jungbläser 

Ökum. Kirchenkaffee 

Die Teilnehmer treffen sich alle zwei 
Wochen, mittwochs von 14.00 Uhr - 
17.00 Uhr, abwechselnd im Evang. 
Gemeindehaus bzw. im kath. Pfarr-
heim Euerbach. Neue Besucher sind 
herzlich willkommen. 
Kontakt: Frau Gaby Winkler, Tel. 
09726/2368 

Der Posaunenchor trifft sich zur 
Probe immer am Dienstag, um 
19.00 Uhr im evang. Gemeindesaal 
Euerbach. 
Kontakt: Johannes Krüger, Tel. 
09726/3618. 

Johannes Krüger übt mit den  Jung-
bläsern nach Vereinbarung. Auch 
der Veranstaltungsort kann wech-
seln. Kontakt: Johannes  
Krüger, Tel. 097263618.  

GRUPPEN & KREISE 

Ökumenische  

Nachbarschaftshilfe 

Ansprechpartner der ökumenischen 
Nachbarschaftshilfe sind: 
Janette Meth (Tel. 09726/3921) 
Ute Valentin (Tel. 09726/3590) 
Silvia Siegmann (Tel. 09726/3821) 
Gemeinde Euerbach (Tel. 
09726/9155-0) 

Ökumen. Krabbel-
gruppe Geldersheim 

Mutter-Kind-Spiel-
gruppe 

Posaunenchor 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen 
Schrift, © 2017 Katholische Bibelanstalt, 
Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 
Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Gra-
fik: © GemeindebriefDruckerei  
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GOTTES SEGEN WÜNSCHEN WIR 

 
 
 
Diese Daten dürfen nur in der Papier-
fassung veröffentlicht werden! 
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Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Euerbach 

Hrsg. vom Evang.-Luth. Pfarramt Euerbach, Kirchgasse 4,  

97502 Euerbach Tel. 09726/ 1275  *  Fax 09726/ 3385 
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Ausgabe  12/2023-1/2024Auflage: 750 

Redaktion für diese Ausgabe: Pfarrer Martin Bauer 

gedruckt bei www.gemeindebriefdruckerei.de 

Wichtige Adressen: 

Pfarrer:  

Martin Bauer 

Kirchgasse 4, 97502 Euerbach 

Tel. 09726/1275 * Fax 09726/3385 

Informationen über die 
Kirchengemeinde  
finden Sie auch im Internet:  

http://www.dekanat-schweinfurt.-

evangelisch.de  und auf 

http://www.evangelisch-euerbach-

geldersheim.de 

Spendenkonten:   

Sparkasse Schweinfurt-Haßberge 

IBAN: DE70793501010570270280 

BIC: BYLADEM1KSW 

VR-Bank Main-Rhön eG  
IBAN: DE34790691650109721924  
BIC: GENODEF1MLV 

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands: 
Gabriele Winkler, Am Herzhügel 2  

97502 Euerbach, Tel. 09726/ 2368 

Die Euerbacher Kirchenvorsteher: 
Dünisch Tobias, Hauptstr. 18 

Full Silke, Auenstraße 11 

Hetz Kerstin, Von-Münster-Str. 2 

Hofmann Matthias, Altfeldring 25 

Krüger Johannes, Auenstraße 12  

Winkler Gabriele, Am Herzhügel 2 

Die Geldersheimer Kirchenvorsteher:   
Kirchner Jens, Unterdorf 11 

Rees Joachim, Oberdorf 36 

Pfarramtssekretärin 
Ruth Strauß, Bürozeiten im Pfarramt:  

Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch, 15.30 – 17.30 Uhr 

 
Gemeindebücherei Euerbach: 
Kirchgasse 2, Tel. 09726/9052117 

Kindergarten Euerbach:   
Tel. 09726/ 2093 

Kindergarten Geldersheim:  
Tel. 09721/ 4759380 

 
Evang. Diakoniestation Niederwerrn:  
Hainleinstr. 57,  97464 Niederwerrn 

Tel. 09721/ 49054 

Förderverein Diakonie Euerbach 
Kirchgasse 4, 97502 Euerbach 

IBAN: DE38793501010008174286  
Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt: 
Martin-Luther-Platz 18,  

97421 Schweinfurt  

Tel. 09721/ 533152-20 ,  
Fax 09721/ 533152-29  
Diakonisches Werk Schweinfurt: 
Tel. 09721/ 20870 

Kinder- und Jugendtelefonseelsorge  
Tel. 0800/ 110 (kostenfrei) 

 

Telefonseelsorge: 
 

Tel. 0800/ 1110111 (kostenfrei) 

Feuerwehr:              Tel. 112 

Polizei / Notruf: Tel. 110 
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Herzlich willkommen in unseren Gottesdiensten 

Datum Euerbach Geldersheim 

03.12. 1. Advent 11.00 Uhr 
Pfr. Bauer 

s. Euerbach 

10.12. 2. Advent 9.30 Uhr, AM 
Pfrin. Bandorf 

s. Euerbach 

17.12. 3. Advent 9.30 Uhr 
Pfr. Bauer 

s. Euerbach 

24.12. Heilig Abend 16.00 Uhr 
Ökum. Famgd. 

Kath. Kirche (Team) 
18.00 Uhr Christvesper 

Fr. Dümpert 

14.00 Uhr 
Ökum. Famgd. 

Kath. Kirche (Team) 

1. Weihnachtsfeiertag 
25.12. 

11.00 Uhr 
Pfr. Bauer 

s. Euerbach 

2. Weihnachtsfeiertag 
26.12. 

s. Geldersheim 
 

9.30 Uhr m. AM  
Pfr. Bauer 

Pflegeheim St. Martin 

Altjahresabend 
31.12. 

18.30 Uhr 
Pfr. Bauer 

s. Euerbach 

Neujahr 
1.1. 

14.00 Uhr   
Evang. Kirche Obbach 

Fr. Roth 

14.00 Uhr   
Evang. Kirche Obbach 

Fr. Roth 

Epiphanias 
6.1. 

11.00 Uhr 
Pfr. Bauer 

s. Euerbach 

1. So. n. Epiph. 
7.1. 

11.00 Uhr  
Evang. Kirche Obbach 

Pfr. Bauer 

11.00 Uhr  
Evang. Kirche Obbach 

Pfr. Bauer 

2. So. n. Epiph. 
14.1. 

9.30 Uhr 
Pfrin. Bandorf 

s. Euerbach 

3. So. n. Epiph. 
21.1. 

18.00 Uhr, Team s. Euerbach 

Letzter So. n. Epiph. 
28.1. 

9.30 Uhr 
Pfr. Bauer 

11.00 Uhr 
Pfr. Bauer 


